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An das 
Landratsamt Göppingen 
 
Herrn Jochen Haas 
 
 
Sehr geehrter Herr Haas, 
 
die FDP Kreistagsfraktion stellt zu den anstehenden Haushaltsberatungen folgende Anträge: 
 
 

1. Koordination freiwilliger Sozialleistungen 
Darstellung aller freiwilligen Sozialleistungen im Landkreis, Fallzahlen einzelner  
Maßnahmen einschließlich der dazugehörigen Erfolgszahlen. 

 
2. Darstellung aller gesetzlichen und freiwilligen Sozialleistungen für Migranten 

(Asylbewerber, Asylanten und ukrainische Kriegsflüchtlinge). 
 

3. Personalkostenreduzierung / Arbeitsproduktivitätssteigerung 
Anhand einer prognostizierten Darstellung wird die Personalentwicklung, die sich 
aufgrund der Digitalisierung aller Verwaltungsabläufe ergibt, aufgezeigt. Eine sich 
daraus ergebende Prognose der zukünftigen Personalgesamtkosten über die nächsten 
5 Jahre wird aufgezeigt. 

 
4. Bürokratieabbau 

Die Verwaltung macht konkrete Vorschläge, wie sie zukünftig Sitzungsunterlagen und 
Informationen an die Mandatsträger in einer Form weitergibt, die effizientes Arbeiten 
ermöglicht. Es werden Vorschläge zur Ermittlung des Zeit- und Kostenmanagements 
zur Erstellung der Sitzungsunterlagen erarbeitet. 

 
5. Pressespiegel für alle Kreisräte 

Der Pressespiegel des Landratsamtes wird allen Kreistagsmitgliedern zur Verfügung 
gestellt. Bei den Printmedien ist der Landkreis zweigeteilt. Mandatsträger sind 
Entscheider und müssen informativ der Verwaltung gleichgestellt sein. 

       
6. Standort Helfensteinklinik 

Prognose aller Kosten (Sanierung, Instandhaltung, Unterhalt mit und ohne Nutzung) 
der Immobilie Helfensteinklinik Geislingen bis 2040. Kalkulationsgrundlage sind die 
gesetzlichen Vorgaben. 
Prognostizierte Kosten eines Neubaus, der die der Raumschaft zugesagte 
Gesundheitsversorgung vollumfänglich erfasst. 
 



7.    Erstellung einer landkreiseigenen Biogasanlage mit Blockheizkraftwerk auf einem 
          für den Anschluss an die Strom- und Wärmeversorgung der „AlbFilsKlinik“ und 
         „Bergfeld-Siedlung“ geeigneten Grundstück. Die terminliche Inbetriebnahme  
         spätestens zum Vertragsende des derzeitigen Biomüllentsorgungsvertrages. 
         Relativ zentrale Anlieferung mit kurzen Wegen im Landkreis und direkte Verwertung 
         des Biomülls zur Sicherstellung der Strom- und Wärmeenergielieferung von 
         AlbFilsKlinik und Bergfeld-Siedlung. 
 
 
 
 

 


